
STÄDTEBAULICHER RAHMENPLAN
VIKTORIASTRASSE

UNNA



VORPRÄGUNGEN
CHANCEN
HEMMNISSE

VORPRÄGUNG
GEWERBE

VORPRÄGUNG
WOHNEN

BAHNHOF UNNA

FUSSGÄNGER-
ZONE



VIKTORIAQUARTIER



Geschichte und 

Identitäten des 

Orts berücksich-

tigen

ENTWURFSLEITENDE THEMEN

Klimaresilienz 

durch blaue-grü-

ne Maßnhmen

Urbanes Wohnen 

und Freiraum 

verbinden

CO2 neutrales 

Bauen durch 

kreislaufgerechte 

Materialien

Nachhaltige 
Mobilität durch 
Fokus auf Fuß, 

Fahrrad und 
ÖPNV

Soziale Vielfalt 
durch breites 

Angebot an Woh-
nungstypen- und 

größen

Kommunikative 
Außenraumge-

staltung

Synergien mit 
dem Bestand 

erzeugen



Quartiersgarage

Gewerbenutzung

Wohnnutzung

Freiraum

Erschließung MIV

Erschließung Fuß- und Fahrradverkehr

Erschließung Bestand

STRUKTURKONZEPT



ENTWURF

Städtebauliche Kennzahlen

BGF:  45.500 m2

WE:  ca. 260 Stück

GRZ:  0,42

GFZ:  1,36



IDENTITÄTEN



H

STÄDTEBAULICHE ZIELE



QUERSCHNITT PLANSTRASSE

6,5 m 2 m 2,5 m 5 m 5 m 



QUERSCHNITT NACHBARSCHAFTSGASSE

3,5 m 2,5 m 9 m 
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